
 

 

 

Ev.-luth. St.-Antonius-Kirchengemeinde BISPINGEN 

 

Gemeindebrief           

März - Mai 2023 



 

Liebe Leserinnen und Leser, 

„...und ich gehe zur Zeit jeden 

Sonntag in die Kirche“, erzählt mir 

mein Gegenüber und ich zucke et-

was überrascht mit meinen Au-

genbrauen. Damit hatte ich nicht 

gerechnet, denn bisher kannten 

wir uns nur in einem ganz anderen 

Zusammenhang.  

Wir kommen weiter ins Gespräch. 

Er meint, dass es schon komisch 

sei, sowas z. B. den Arbeitskolle-

gen zu erzählen: „Na, was hast du 

am Wochenende gemacht?“ - 

„Also Samstag war ich mit meinem 

Sohn auf der Kartbahn, Sonntag in 

der Kirche, dann noch ein bisschen 

gechillt. Und du so?“ 

Da bekomme man schon ein paar 

verwunderte Blicke, erzählt er mir. 

Bei ihm rechne immer keiner so 

recht damit. Und auch für ihn ist 

es noch eine neue Welt, die sich 

da auftut. Mit den gesundheitli-

chen Problemen kam eine innere 

Suche in Gang, nach Frieden und 

danach, Dinge im eigenen Leben 

zu sortieren, aufzuarbeiten.  

Ich finde das spannend zu hören: 

da findet einer, mitten im Leben 

stehend und nicht großartig kirch-

lich verwurzelt einen Zugang zu 

unserem zentralsten und klas-

sischstem „Angebot“ - dem 

Gottesdienst. Und macht die Er-

fahrung: Das tut so gut. Auch mir 

tut das gut zu hören, denn oft den-

ke ich selbst: dies und das könnte 

ja noch besser  sein.  

Auch er meint: „Ja, da geht es 

ganz menschlich zu in der Kirche, 

nicht alles ist perfekt. Aber fast je-

des Mal denke ich: das, was da 

heute angesprochen wurde, hat 

genau auf den Punkt gebracht, 

was mich gerade beschäftigt.“  

Und ich denke mir: wie schön, 

dass Menschen noch immer spü-

ren: Im Gottesdienst bin ich getra-

gen  - von Gott, der mir dient. Wir 

feiern übrigens in nächster Zeit 

viele Gottesdienste. Kommen Sie 

gerne mal vorbei! 

Ihr Pastor Ralf Altebockwinkel 

Andacht  2 

Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: dass 
ich im Hause des HERRN bleiben könne mein Leben 
lang, zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN 
und seinen Tempel zu betrachten. —Psalm 27,4 



 

 

Termine Kinderkirche / Passionsandachten 3 

 

 
Wir laden Euch herzlich ein: 
 
18.02. 10.00-12.30  
  mit Musikpastor M. George 
18.03. 10.00-12.30   
15.04. 10.00-12.30  
  mit Bernd Knobloch 
13.05. 10.00-12.30   
29.05. 10.00; Pfingstmontag                                                
  Tauferinnerungsgottesdienst 
17.06. 10.00-12.30   
  Sommerferien 
23.09. 10.00-13.00 
  Sommerfest 
14.10. 10.00-12.30   
18.11. 10.00-12.30   

 

Montag, 13. März,  mit Gemeinschaftschor 

Dienstag, 21. März,  mit Posaunenchor 

Mittwoch, 29. März, mit Kirchenchor   

Donnerstag,  6. April, mit Musikteam (Gründonnerstag) 

 „Auszeiten“ in der Passionszeit 
 

Ole Kerk, 19 Uhr, ca. 45 Min. Stille - 
Denkanstöße - Musik 

 

Dieses Jahr nehmen wir in jeder Andacht einen 
Kunstgegenstand aus einer Kirche unserer 

Nachbargemeinden in den Blick. 



 

  März  

 

03.03. 19.00 Uhr  Weltgebetstags-Gd., St. Antonius  

    (Siehe Seite 10-11) 
 

05.03. 10.00 Uhr   Gd., St. Antonius 
 

12.03. 10.00 Uhr Gd., St. Antonius 
 

13.03  19.00 Uhr  Passionsandacht mit Gemeinschaftschor,  

    Ole Kerk (Zu Passionsandachten, siehe Seite 3) 

 

19.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen 
    Bezirk 2, St. Antonius (Siehe Seite  24-25) 
 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst (zu Taufen, siehe S. 26) 
 

21.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Posaunenchor, Ole Kerk 

 

26.03. 10.00 Uhr Gd. mit Abendmahl,  St. Antonius 
 

29.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Kirchenchor, Ole Kerk 

 

  April    

 

02.04. 10.00  Uhr Gd., St. Antonius 

 

06.04. 19.00 Uhr Gd. an Gründonnerstag mit Tischabendmahl und 
    Musikteam,  Gemeindehaus 
   

07.04. 15.00 Uhr Gd. an Karfreitag mit Kirchenchor, St. Antonius 

 

09.04. 10.00 Uhr Gd. an Ostersonntag, St. Antonius 

 

10.04. 10.00 Uhr  Gd. an Ostermontag mit Taufen, St.  Antonius 
 

16.04. 10.00 Uhr Gd., St. Antonius 
 

23.04. 10.00 Uhr  Konfirmation Bezirk 1 mit  Musikteam,   

    St. Antonius 
 

 

Gottesdienste 4 
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Gottesdienste 
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30.04. 10.00 Uhr Konfirmation Bezirk 2 mit  Gemeinschaftschor, 
    St. Antonius  

    (zu den Konfirmationen, siehe Seite 24-25) 

 

  Mai 
 

07.05. 10.00  Uhr Gd., St. Antonius 

 

14.05. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl und mit 
    Kirchenchor, St. Antonius (Siehe Seite 6) 
   

18.05. 10.00 Uhr Gd. an Christi Himmelfahrt mit Posaunenchor, 
    St. Antonius oder draußen vor der Olen Kerk  

 

21.05. 10.00 Uhr Gd., St. Antonius 
 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst 

 

28.05. 10.00 Uhr  Gd. an Pfingstsonntag mit Kirchenchor,  

    St. Antonius  

 

29.05. 10.00 Uhr Tauferinnerungs-Gd. am Pfingstmontag,  

    St. Antonius (Siehe Seite 6) 
G 



 

 

Termine 6 

 

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus in Hützel  
 

Sonntag, 19. März, 16 Uhr (!) Treffpunkt  
      mit Michael Senner 
 
Karfreitag, 7. April, 17 Uhr  Treffpunkt mit Abendmahl,  
      mit Micha Beutel 
 
Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr  Treffpunkt mit Gerhard Stolz 

 

Rappelgruppe 

Eltern mit Kindern von 0-3 sind herzlich eingeladen.  
Wir treffen uns immer donnerstags von 9.30 bis 11.00 Uhr im  
Gemeindehaus.  

Kontakt: Lisa Quast, Tel. 0176-70924168. 

 

Tauferinnerungsgottesdienst am Pfingstmontag  
In unserem Tauferinnerungsgottesdienst am Pfingstmontag, 
dem 29. Mai, stehen Kinder im Mittelpunkt, die vor 5 Jahren 
(2018) getauft wurden. Wir werden alle Kinder schriftlich einla-
den, die in Bispingen getauft wurden, und deren Adressen wir 
ausfindig machen. Im Blick auf die Verzogenen bitten wir um 
Hinweise. Es sind natürlich auch alle Kinder eingeladen, die in 2018 in ei-
ner anderen Gemeinde getauft wurden und nun hier leben. Wir freuen 
uns auf euch! 

 

Goldene Konfirmation am 14. Mai  
Wir freuen uns mit allen, die 2023 Goldene Konfirmation bege-
hen, und möchten mit Ihnen einen feierlichen Gottesdienst  
gestalten.  

Wir bemühen uns, alle unsere „Jubel-Konfirmand*innen“ schrift-
lich einzuladen. Aber gerade bei den Auswärtigen fehlen uns oft die aktu-
ellen Adressen: Daher unsere Bitte um Ihre Mithilfe, uns diese zu nennen. 
Danke! Telefon: 7345 o. 1238; Mail: KG.Bispingen@evlka.de 



 

Anmeldung neuer Konfirmand*innen u.a. 7 

Liebe Friedhofbesucher, 
wir möchten Sie gerne nochmal da-
rauf hinweisen, dass Blumenschalen 
und Gestecke auf sämtlichen Rasen-
gräbern bis Ostern gestattet sind. Ab 
19. November (Volkstrauertag) kön-
nen wieder Gestecke auf die Gräber 
gelegt werden. Bitte räumen Sie die 
Gestecke zeitnah nach Ostern ab, 
damit unser Friedhofsgärtner mit dem Mähen der Rasenflächen begin-
nen kann. Das wäre uns eine sehr große Hilfe. Sie dürfen selbstver-
ständlich die Schalen, soweit noch in Ordnung, an den extra für die Ra-
senflächen gestalteten Gedenkstein platzieren. Vielen Dank!                  
Ihre Friedhofsverwaltung - Gudrun Inselmann, Frank Blase 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

Alle Jugendlichen, die nach den Sommerferien die siebte Klasse besu-
chen, sind herzlich eingeladen, sich zum Konfirmandenunterricht anzu-
melden. Eine Anmeldung ist möglich am: 

Donnerstag, 25. Mai, 10.00—12.00 Uhr, und 
Freitag, 26. Mai, 16.00—18.00 Uhr. 

Ort: Bibliothek des Alten Pfarrhauses, Kirchweg 5.  

Wer schon getauft ist, bringe bitte einen Nachweis der Taufe mit. Die 
Taufe ist keine Voraussetzung, ALLE sind herzlich willkommen! 

Eine telefonische Anmeldung ist über die 7345 oder 1238 möglich.  

Lust auf Mitarbeit in Stübeckshorn? 
 

Immer wieder bekomme ich bei meinen Besuchen in der Tagesförderstätte 
oder in den Wohnungen in Stübeckshorn den akuten Fach– und Arbeitskräfte-
mangel mit. Dazu werden immer auch Ehrenamtliche gesucht, die einfach mal 
einen Spaziergang mit Bewohnern machen oder ein anderes Freizeitangebot 
schaffen. Ich kann nur sagen: es ist eine schöne und erfüllende Aufgabe mit 
Menschen mit Behinderung unterwegs zu sein! Haben Sie Interesse? Dann mel-
den Sie sich gerne!  
              Pastor R. Altebockwinkel, Tel.: 7345 



 

 

Bethel-Sammlung 8 

am Freitag, den 3. März 2023 
und Samstag, den 4. März 2023 

am 3. und 4. März 2023 in der Zeit von 9.00 bis 19.00 Uhr 
(I-Bau bis 17.00 Uhr) zu den Sammelstellen. 



 

Willkommen als neuer  Posaunen-

chorleiter in Bispingen! 
 

Lieber Jan, wie schön, dass du seit 

einiger Zeit die Leitung des Posau-

nenchors der Kirchengemeinde 

Bispingen übernommen hast! Wie 

kam es eigentlich dazu, dass du 

diesen Posten übernommen hast? 
 

Ich spiele ja schon seit einiger Zeit ab 

und zu Orgel im Gottesdienst und da 

wurde ich dann irgendwann angespro-

chen, ob ich mir auch vorstellen könn-

te, den Posaunenchor zu leiten. Und 

da ich musikalisch sehr offen und ex-

perimentierfreudig bin, hab ich diese 

Chance gerne wahrgenommen. 

 

Was treibt dich an, dich so intensiv 

in der Kirche und für die Musik zu 

engagieren? 
 

Die Musik ist für mich ein großes Ge-

schenk, das ich gerne mit anderen 

Menschen teile. Der Spaß und die tie-

fe innere Freude, die mir die Musik 

gibt, möchte ich gerne weitergeben. 

Gerade in der Kirche kann Musik so 

viele Emotionen transportieren und 

Menschen auf eine besondere Art an-

sprechen und berühren. So kann Mu-

sik auf ihre eigene Weise Gottes Gute 

Botschaft in die Herzen der Menschen 

tragen. Für mich ist es etwas ganz be-

sonderes, ein Teil davon zu sein. 

 

Wann und wo können wir dich und 

den Posaunenchor denn wieder li-

ve erleben? 
 

Im Moment bereiten wir uns schon in-

tensiv auf die Passionsandacht am 

21.3.23 um 19 Uhr vor. Und dann ste-

hen im Mai natürlich Himmelfahrt und 

Pfingsten an, wo wir wieder zu 

hören sein werden.  

 

Vielen Dank für dieses Inter-

view! Wir freuen uns sehr, dass du 

unsere Kirchenmusik in Bispingen 

so wunderbar bereicherst, und 

wünschen dir für deinen Dienst al-

les Gute und viel Freude! 

         R. Altebockwinkel 

Interview mit Jan Wackerbarth 9 
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„Glaube bewegt“ - Weltgebetstag 3. März 2023 10 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chine-
sischen Festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen Regime in 
China. Die Führung in Peking betrachtet 
Taiwan als abtrünnige Provinz und will es 
„zurück-holen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit.  
 

Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für 
Europa und die USA wie die gesamte 
Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht 
auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst.  
 

Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde 
diese Gottesdienste.  
 

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19.  
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen und mit 
ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte.   
 

Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwoh-
ner*innen zählenden Pazifikstaats ist un-
gefähr so groß wie Baden-Württemberg. 
Auf kleiner Fläche wechseln sich schroffe 
Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sand-
strände ab. Über 100 kleine Korallen- und 
Vulkaninseln bieten einer reichen Flora 
und Fauna Lebensraum.  
 

Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan aus-
schließlich von indigenen Völkern be-
wohnt. Dann ging die Insel durch die Hän-
de westlicher Staaten sowie Chinas und 
Japans. Heute beherbergt Taiwan eine 
vielfältige kulturelle und sprachliche Mi-
schung. Nur et-
wa 2% der Be-
völkerung gelten 
als Indigene. 
 

Der Konflikt 
zwischen der 
Volksrepublik 
China und 
Taiwan geht 
zurück auf den 
chinesischen 
Bürgerkrieg  

R 



 

Weltgebetstag 3. März 2023 - Taiwan 11 

zwischen 1927 und 1949. Damals flohen 
die Truppen der national-chinesischen 
Kuomintang vor den Kommunist*innen 
nach Taiwan.  
 

Es folgte nicht nur der wirtschaftliche 
Aufschwung als einer der „asiatischen 
Tiger-Staaten“, sondern auch die 
Errichtung einer Diktatur. Nach langen 
Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. 
aus der Frauenrechts- und 
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 
die ersten demokratischen Wahlen statt. 
 

Heute ist Taiwan ein 
fortschrittliches Land mit lebhafter 
Demokratie. Gerade die junge 
Generation ist stolz auf 
Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte.  
 

Der hektische Alltag in den Hightech-
Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh 
ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden 
Lebenshaltungskosten. Und doch spielen 
Spiritualität und Traditionen eine 
wichtige Rolle.  
 

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren 
einen Volksglauben, der daoistische und 
buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum 
des religiösen Lebens sind die zahlreichen 
bunten Tempel. Christ*innen machen nur 
vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus. 
 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag.  
 

Zum Weltgebetstag rund um den 3. März 
2023 laden uns Frauen aus dem kleinen 
Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir 

erscheinen mögen. Denn: „Glaube 
bewegt“!       
 

Weltgebetstag der Frauen –   
  Deutsches Komitee e.V. 

Wir laden herzlich ein zum 
Gottesdienst am  
Weltgebetstag, 

Freitag, den 3. März 2023, 
um 19 Uhr 

in der St.-Antonius-Kirche, 
und zum anschließenden  

gemeinsamen  
Essen im Gemeindehaus  

mit landestypischen  
Gerichten. E 



 

 

Kirchentag in Nürnberg 7. bis 11. Juni 12 

Wir fahren wieder zum  

Kirchentag! - „Jetzt ist die Zeit“ 

Das Motto des 38. Evangelischen 

Kirchentages trifft unsere Stim-

mung – ein Motto zur rechten Zeit.  

Nach 44 Jahren kommt der Kir-
chentag vom 7. bis 11. Juni 23 wie-
der nach Nürnberg und teilweise 
sogar nach Fürth.  
 
Das bedeutet tausende Gäste, 
fünf Tage Musik- und Kulturver-
anstaltungen, Podien, Work-
shops, Bibelarbeiten, Gottes-
dienste und vieles mehr.  
 
Wir Bispinger*innen fahren wie-
der als Gruppe dorthin und sind 
gern bei der Organisation be-
hilflich! 

Für Jugendliche, die sich unserer 
Gruppe anschließen, übernimmt 
die Kirchengemeinde die Fahrt-
kosten. 
 

Ansprechpartner:  
Pastor Blase und Pastor Altebock-
winkel. 
 
Info-Treffen:  

28.02.2023, 19 Uhr,  
Bibliothek.  
 
Fahrt:  
Mit dem Bus des Kirchenkreises, 
organisiert von Pastor T. Schoppe, 
Wolterdingen, Projekt 55+. 
 
Kosten: 
Bustransfer Soltau– Nürnberg—
Soltau: 70 €/ Person. 
 
Karten KT:  
* Familienticket: 169 €,  
* Ermäßigtes Einzelticket: 59 €, 
(Schüler, Studenten, Rentner, Azu-
bis, Menschen mit Behinderung) 
* Frühbucherticket Erwachsene: 
109 €. 
 
Alle Tickets werden als e-Tickets 
über die Kirchentags-App ver-
sandt. In Papierform: 
zzgl. 4€. 
 

Für das Team: P. Blase 

U 



 

Pastor Schoppe informiert über  
Neuerungen bei diesem Kirchentag 

 

Unterkunft ist möglich in Gruppenquartieren (z.B. Schulen) 
und kann über mich organisiert werden. Kosten pro Person: € 29 
(einschl. Frühstück) 

Wer nicht im Gruppenquartier übernachten möchte, muss sich auf 
dem „freien Markt“ eine Unterkunft suchen (Pension, Hotel, Ferienwoh-
nung etc.) oder: sucht über das Portal des Kirchentages www. unterkunft
-kirchentag.de in Eigenverantwortung. (Leider werden die privaten Un-
terkünfte nur noch über die Agentur per Portal vermittelt). 

Positiv: Unterkünfte auch noch gut erreichbar im Großraum Nürn-
berg, zu dem auch die größeren Städte Fürth, Erlangen und Bamberg ge-
hören, aber auch die Kleinstädte Neustadt, Herzogenaurach, Lauf und 
Zirndorf. 

Es gibt nicht mehr das gedruckte Programmheft. Das Programm 
wird einsehbar sein über eine Kirchentags-App, die ab März freigeschal-
tet wird.  

Es wird vor der Fahrt zum Kirchentag für Teilnehmende lediglich ei-
nen Gutschein geben, mit dem man vor Ort ein Liederbuch und ein Über-
sichtsprogramm einlösen kann. 

Ich werde dann im Mai zu einem Vorbereitungstreffen einladen, wo 
letzte Erfahrungen, Fragen und Klärungen ausgetauscht werden können. 
Ihr und Sie können mich aber jederzeit kontaktieren. 

Bitte schickt oder schicken Sie die Anmeldungen an mich bis zum 
20. März, denn die Ermäßigungen gelten nur bis zum 4. April. 
 
Mein Kontakt: torsten.schoppe@gmail.com  Tel.: 05191/92750. 
Pastor T. Schoppe, Wolterdinger Dorfstraße 2, 29614 Soltau 

Kirchentag in Nürnberg 7. bis 11. Juni 13 

S 

mailto:torsten.schoppe@gmail.com
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Der Gemeindenachmittag im De-
zember stand ganz im Zeichen 
vom Advent. Der Kinderchor 
"Ohrwürmer" trug uns einige be-
sinnliche Advents- und Weih-
nachtlieder vor. Das Ehepaar Fit-
zen berichtete von ihrer Stiftungs-
arbeit, die benachteiligte Kinder 
und deren Eltern unterstützt und 
ihnen Glücksmomente schenkt. 
Außerdem verlas das Ehepaar di-
verse adventliche Gedichte und 
Geschichten. Alle Teilnehmer ge-
nossen sichtlich diesen besinnli-
chen Nachmittag. 
 

Bei unserem ersten gemeinsamen 
Treffen im neuen Jahr, brachte 
Julia Eggers, die Chefin des Ge-
sundheitszentrum IMPULS, uns so 
richtig in Schwung mit Übungen 
im Sitzen und Stehen. Die Übun-
gen taten uns allen sehr gut, so 
gehen wir hoffentlich beschwingt 
durch das neue Jahr. 
Das nächste Mal treffen wir uns 
am 08. März 2023 zur gewohnten 
Zeit. Apothekerin Cordula Meyer 
wird uns zum richtigen Umgang 
mit Medikamenten aufklä-
ren. Herzliche Einladung! 
  - Georg Pech 

Gemeindenachmittag 15 

An jedem 2. Mittwoch im Monat findet unser                 
Gemeindenachmittag von 15.00 – 17.00 Uhr                     

im Gemeindehaus (Kirchweg 6) statt. 

12. April 2022   
 

„Wiedersehen macht Freude“ 
Mit Pastor Jürgen Riepshoff  

10. Mai 2023  
 

„Der Hospizdienst Lebensbrücke“ 
Mit Melanie Baden u. Marianne Kraft 
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Ein großes Dankeschön an alle Unterstützer*innen der Bispinger Tafelausgabe 
 

Seit November 2009 ver-
sorgt die Schneverdinger 
Tafel die Abholer aus 
Bispingen auch hier vor Ort. 
Es werden entsprechend 
der Personenanzahl im 
Haushalt schon fertige Kis-
ten in Schneverdingen ge-
packt, die dann von den 
Gästen der Tafel im Bispin-
ger Gemeindehaus abge-
holt werden können. Zwei 
ehrenamtliche Fahrer der 
Schneverdinger Tafel orga-
nisieren dazu jeden Freitag 
den Transport und die Aus-
gabe in Bispingen. 
 

Um den Gästen der Tafel 
den Aufenthalt etwas ange-
nehmer zu gestalten, gibt es ebenso lange das Café an der Tafel „DubiDu“, das 
bei Kaffee und Gebäck zum Verweilen einlädt. Die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen sorgen für eine schöne Atmosphäre und helfen, wo Unterstützung 
notwendig ist. Das Café findet freitags ab 12.30 Uhr vor der Ausgabe statt. 
 

Durch die Ukrainekrise hat auch die Schneverdinger Tafel seit einem Jahr erheb-
lich mehr Abnehmer als vorher. Zurzeit werden in Bispingen 36 Haushalte mit 
unterschiedlicher Personenzahl versorgt. 
 

Gerade in letzter Zeit hat diese wichtige Arbeit viel Unterstützung erfahren! Da-
rum möchten wir an dieser Stelle ein besonderes Dankeschön aussprechen: 
 

DANKE an alle Spender*innen, die das Café „DubiDu“ in Bispingen, an der Tafel-
ausgabe der Schneverdinger Tafel und die Tafel Schneverdingen mit Sach- und 
Geldspenden unterstützt haben! 
 

DANKE auch an die Bäckerei Bergmann, Bispingen, die das Café „DubiDu“  seit 
Jahren wöchentlich mit Backwaren unterstützt! 
 

DANKE auch an die Mitarbeiter*innen vom Café für die tolle Einsatzbereitschaft 
dieser ehrenamtlichen Hilfe!                                    Uschi Burmeister    

DANKE! Tafel und Café DubiDu  16 

Mit großem Einsatz dabei (von links nach rechts): 
Uschi Burmeister, Christine Schulz, Marlies Giese-
ler, Antonia Spille, Fritz Niebergall, Hilla Dehning, 
Ilse Volkmann, Susanne Seelbach und Karin Hoyer 
(nicht auf dem Foto).  - Das Team des Café DubiDu.  



 

Danke für Ihre Unterstützung von Geflüchteten! 
 

In unseren Gebeten denken wir regelmäßig an den Krieg und die 
Menschen in der Ukraine und unterstützen die politische Gemein-
de in Ihrem Einsatz für die Geflüchteten vor Ort. Sie können die Arbeit der eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer durch eine Spende an Pro-F fördern. Auch 
den Dienst der evangelischen Diakonie Katastrophenhilfe in der Ukraine möch-
ten wir gerne in Erinnerung rufen (www.diakonie-katastrophenhilfe.de/
spenden). Danke an alle, die in den vergangenen Monaten durch Spenden oder 
durch ihre Mitarbeit ein Segen für die Geflüchteten waren!  - R. Altebockwinkel 

DANKE für Ihre Spenden! 17 

DANKE für alle Spenden, mit de-
nen Sie unsere Gemeindearbeit 
2022  unterstützt haben! 
Die ersten Januarwochen sind für 
uns immer eine besondere Zeit: 
Wir warten auf die Auswertungen 
der uns anvertrauten Spenden 
und hoffen, dass es ein weiteres 
Jahr gelingen wird, unseren finan-
ziellen Verpflichtungen nachkom-
men zu können. 
Voller Dankbarkeit wissen wir nun: 
Auch im Blick auf den Jahresab-
schluss 2022 werden wir wieder 
„über die Runden kommen“.  
Einige Ergebnisse seien exempla-
risch genannt:  
Für unseren Förderkreis wurden 
uns 29.059,48 € anvertraut.                             
Für unsere St.-Antonius-Stiftung 
ergibt sich aus Spenden, Kollekten 

und Zinserträgen ein Gesamtbe-
trag in Höhe von 19.417,24 €.  
Somit können wir u.a. auch unse-
re Beiträge für die eigenfinanzier-
ten  Pfarrstellen-Anteile an die 
Landeskirche zahlen.   
Für den Spendenzweck 
„Freiwilliges Kirchgeld“ haben wir 
5.500,00 € erhalten. DANKE ... 
und Gottes Segen Ihnen allen!  
 

Für den Kirchenvorstand  
F. Blase 

Ev.-luth. St.-Antonius-Kirchengemeinde 
DE 05 2585 1660 0055 0260 41 
DE 38 2406 0300 4802 5879 00 
Verwendungszweck:  
„Pro-F“ -5311-31101. 

Kontakt: Annegret Albers 
E-Mail: a.albers@bispingen.de;                    
Tel.: 05194-39834.  
Infos: gemeinde.bispingen.de 
unter „Hilfe für die Ukraine“ 

U 
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Unser Patenkind in Myanmar 18 

Seit Jahrzehnten hat unsere Kirchenge-
meinde Patenschaften für blinde Kin-
der und Jugendliche in Asien übernom-
men, die durch Partner der Hildeshei-
mer Blindenmission betreut werden. 
 
Seit 1999 ist diese Patenschaft unserer-
seits mit unserer Kinderkirche verbun-
den: Bei jedem Treffen erinnern wir an 
unsere Patenkinder und erzählen von 
ihnen. Unsere Kinder nehmen Anteil 
daran, wie es Kindern in Asien geht. 

Seit Januar 2023  unterstützen wir Mg 
Sai Kaung Satt Lin. Er besucht die Blin-
denschule Bawa Thit Education Center 
for the Blind Meiktila Myanmar. 
Er wurde am 15.09.2015 geboren und 
erblindete nach einem Verkehrsunfall. 
 
Eine Mitarbeiterin der Schule schreibt: 
„Mg Sai Kaung Satt Lin ist ein freundli-
cher kleiner Junge. Seine Mutter ist 
Lehrerin und alleinerziehend. Der Va-
ter ist bereits verstorben. Mg Sai 
Kaung Satt Lin muss noch viel lernen. 
Anziehen kann er sich schon allein, 
aber beim Duschen, Waschen und 
Kämmen benötigt er noch Hilfe. Er 
kann noch kein Mobiltelefon benutzen 
und auch den Umgang mit Geld muss 
er erst lernen. Mg Sai Kaung Satt Lin 
wird zunächst die Blindenschrift erler-
nen und die Grundschule besuchen. 
Weiterhin wird er lernen, wie er mit 
dem Blindenstock umgehen kann und 
wie er noch selbständiger werden 
kann.“ 
    F. Blase  



 

 

Dank- und Segnungsgottesdienst 22.1.23 19 

„Das hat soo gut getan!“ - „Danke für diesen 
mutmachenden Gottesdienst!“  - „Was für ein 
tolles Konzert!“ 
 
Viele positive und dankbare Rück-
meldungen erreichten uns im Rück-
blick auf unseren Mitarbeiter-Dank- und Seg-
nungsgottesdienst am 22. Januar.   
Im Gottesdienst am Sonntagmorgen lautete 
der rote Faden: „Ich bin Christ*in und stehe 
dazu!“ Darum ging es in Lesungen, Liedern 
und Beiträgen. Ein besonderes Element war 
der Segnungsteil: Wer wollte, konnte für sich 
beten und sich Gottes Segen persönlich zu-
sprechen lassen. Viele Anwesende aller Alters-
gruppen nutzten diese Gelegenheit. 
 
Im Anschluss lud die Kirchengemeinde zum 
gemeinsamen Mittagessen ins Gemeindehaus 
ein.  
 
Schließlich folgte um 17 Uhr das Konzert des 
Gospelchores Adendorf. Wie vielfältig moder-
ner Gospel sein kann, erlebten die rund hun-
dert Konzertteilnehmer*innen. 
 
Danke allen, die mitgeholfen haben... und die 
dabei waren!                                      F. Blase 

 A 



 

 

Konzert Feuerwehr Musikzug 20 



 

Impressionen vom Weihnachtsmusical 21 

Ein stimmungsvolles Weihnachtsmusical erlebten die 
Gottesdienstbesucherinnen und –besucher im Heilig 
Abend-Gottesdienst 2022 um 15.00 Uhr. Mit einem 
Team aus Eltern und Kindern im Alter von 5 bis 12 Jah-
ren hatte Pastor Frank Blase ein ebenso fröhliches wie 
tiefsinniges Musical vorbereitet: „Weihnachten im 
Stall“. Die Lieder, die Kinder und Erwachsene vortru-
gen, haben viele an diesem Abend beseelt und beglei-
tet. Hier einige Eindrücke.                  - R. Altebockwinkel 

 H 



 

Am 13. November 2022 ist Pastorin Meike 

Drude als Leiterin der TelefonSeelsorge 

Soltau in einem Gottesdienst in der Schaf-

stallkirche St. Martin Munster von Superin-

tendent Heiko Schütte in ihr Amt eingeführt 

worden. Als Leiterin der TelefonSeelsorge ist 

es u.a. ihre Aufgabe, die ehrenamtlichen Mit-

arbeiter*innen auszubilden.  

Im Sommer nächsten Jahres startet unter der 

Leitung von Meike Drude und einer erfahre-

nen Supervisorin ein neuer Ausbildungskurs. 

Informationen zur Ausbildung gibt es auf 

www.telefonseelsorge-soltau.de. 

Die TelefonSeelsorge in Deutschland ist unter den Rufnummern 

0800/1110111 und 0800/1110222, Tag und Nacht erreichbar, auch an 

Wochenenden und Feiertagen. Immer mittwochs ist die russischsprachige 

TelefonSeelsorge Doweria unter der Nummer 0511-123 588 97 zum Orts-

tarif zu erreichen. 

Die TelefonSeelsorge ist offen für alle Problembereiche und für Angehöri-

ge aller Glaubensgemeinschaften, auch für Menschen ohne Kirchenzuge-

hörigkeit. Verschwiegenheit ist in den Gesprächen besonders wichtig. Da 

das Telefonat gebührenfrei ist, wird es später nicht in einem Verbin-

dungsnachweis zur Telefon-

rechnung aufgeführt.  

Trägerinnen der TelefonSeel-

sorge sind die evangelische 

und die katholische Kirche.  

 

Neues von der TelefonSeelsorge Soltau 22 

Pastorin Meike Drude leitet 
nun die Telefonseelsorge 
Soltau und freut sich auf 
neue Ehrenamtliche. 

H 



 

truestory in Hützel 16.—22. März 23 

Hallo Liebe Leser*innen! Endlich 
heißt es wieder JESUSHOUSE…also 
besser gesagt TRUESTORY in Hützel. 
Bei truestory haben Teens- und Ju-
gendliche die Gelegenheit, jeden Abend einen Jugendgottesdienst zu erleben. 
Der Verein ProChrist veranstaltet truestory nur alle 3 Jahre, weshalb man es 
sicher nicht verpassen sollte. Organisiert werden die Abende von einem Team 
aus jungen Erwachsenen aus dem EC Hützel. Svenja Höngen wird uns besu-
chen und auch predigen. Hier eine kleine Vorstellung: 

Kommt gerne dazu! Wir 

treffen uns immer von 18.30 

bis ca. 20.30 Uhr in der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft 

Hützel (Hützeler Damm 7-9).  

 Für das Team: Leon Vick 

Hey, ich bin Svenja.  
 

Ich bin 26 Jahre alt und freue mich schon in 
eurer truestory-Woche predigen zu dürfen. 
Momentan lebe ich in Hamburg und genieße 
die leckeren Franzbrötchen vom Bäcker, 
aber eigentlich bin ich eine Sauerländerin 
und komme aus der Nähe von Dortmund.  
 

Tja, was gibt’s über mich zu sagen? Ich liebe 
Musik, das Meer und wenn ich einen freien 
Tag habe, bin ich gerne kreativ unterwegs. 
Ich mag es Menschen kennenzulernen und 
ihre Geschichten und Fragen zu hören. Und 
mache mich immer wieder gerne auf den 
Weg Antworten auf diese Fragen zu finden. 
 

Ich arbeite seit 3,5 Jahren in einer Kirchenge-
meinde und darf dort die Jugendarbeit leiten 
und genieße es zu sehen, wie Jugendliche 
über sich selbst hinauswachsen. Ich stelle 
gerne Dinge auf den Kopf, die „schon immer 
so waren“ und mags Kirche und Jugendar-
beit neu zu denken.  
 

Ich freu mich total euch kennenzulernen und 
diese Woche mit euch zu erleben. Und ich 
bin gespannt, was Jesus in dieser Woche mit 
uns vorhat.  
 

Wir sehen uns im März!  

 

Hier die Termine: 

 17.3.: True Safety 

 18.3.:  True Justice 

 19.3.: True Me 

 20.3.:  True Love  

 21.3.:  True Life  



 

 

Konfirmand*innen Bezirk 1 24 

Vorname Name Straße Ort 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Diese Angaben werden aus Datenschützgründen nicht im Internet ver-

öffentlicht.  



 

 

Konfirmand*innen Bezirk 2 25 

Vorname Name Straße Ort 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

Wir freuen uns auf die Konfirmationen unserer Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahrgangs 2021 bis 2023! 
 
Unsere Konfis feiern (bzw. feierten) mit uns ihre Vorstellungsgottes-
dienste: 
 

Bezirk 1 (mit Pastor Blase):  5. Februar 2023, 10.00 Uhr 
Bezirk 2 (mit Pastor Altebockwinkel):  19. März 2023, 10.00 Uhr 
 
Die Konfirmationstermine sind: 
 

Bezirk 1 (mit Pastor Blase): 23. April 2023, 10.00 Uhr 
Bezirk 2 (mit Pastor Altebockwinkel): 30. April 2023, 10.00 Uhr 

Diese Angaben werden aus Datenschützgründen nicht im Internet ver-

öffentlicht.  



 

Diese Angaben werden aus Da-

tenschützgründen nicht im Inter-

net veröffentlicht.  

Taufen, Trauungen, Beerdigungen 

Taufen in Bispingen 
 

Wir freuen uns, wenn auch Sie ihr Kind taufen lassen möchten. Auch als 
Erwachsene können Sie sich selbstverständlich taufen lassen! Folgende 
Tauftermine bieten wir in der kommenden 
Zeit an:  
 

19. März, 11.30 Uhr 
10. April (Ostermontag), 10.00 Uhr 
21. Mai, 11.30 Uhr 
 

Zum Anmelden oder für weitere Infos mel-
den Sie sich gerne unter 7345 oder 1238.  

26 
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 Monate und wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. 
 

Spenden für unsere Kirchengemeinde bitte unter Angabe des Verwendungszweckes 
auf folgende Konten:  
Kreissparkasse Soltau/Bispingen; IBAN DE 05 2585 1660 0055 0260 41 
Volksbank Lüneburger Heide/Bispingen; IBAN DE 38 2406 0300 4802 5879 00 
St.-Antonius-Stiftung:  
Bank für Kirche & Diakonie; IBAN DE72 3506 0190 2100 4370 00 
Fotos: Titelfoto F. Blase; Rückseite: Tim Reckmann / pixelio; S. 5, 26f: ©Gemeindebrief Drucke-
rei; S.17: pixabay; S. 26: Merle Specht / Landeskirche Hannovers; S. 6: WiebkeOstermeier 

QR-Code für online-
Spenden für unsere 

Gemeindearbeit: 

mailto:Frank_Blase@web.de
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Seite (nicht nur) für Kinder 

An Ostern feiern wir: 


